
Vorwort
Mit der Diagnose „Autismus“ sind immer Auffälligkeiten 
in der Kommunikation und im Sozialverhalten verbunden. 
Auch wenn diese recht unterschiedlich sein können sind 
die Formen der Beeinträchtigungen typisch für das 
Erscheinungsbild. Es handelt sich um eine „qualitative“ 
Beeinträchtigung, d.h. die Art und Weise wie Personen 
mit Autismus Kontakt aufnehmen und gestalten und 
wie sie mit Kommunikationsmittel umgehen ist anders. 
Dies gilt auch für Betroffene mit hoher Intelligenz und 
anspruchsvollem Sprachniveau. Die Beeinträchtigung der 
Kommunikation bezieht sich sowohl auf die Sprache als 
auch auf den nonverbalen Bereich, wobei insbesondere 
die sozial-kommunikativen Aspekte betroffen sind.
Viele Menschen mit Autismus haben in der Kommunikation 
ein Problem mit der Verständigung, dem Mitteilen. Häufige 
Probleme treten auch bei den sozialen Grundkompeten-
zen auf, wie z.B. bei der Aufnahme und Gestaltung von 
Kontakt, Schwierigkeiten mit angemessener Reaktion 
auf Kontaktaufnahme durch andere. Beim Erkennen und 
Anwenden von Regeln des sozialen Umgangs flexibel auf 
neue oder veränderte Situationen reagieren zu können. 

Ziel der Gruppe
Oberstes Ziel dieser Gruppe ist, das Leben der Kinder 
und Jugendlichen durch positive und wirkungsvolle 
Erfahrungen mit Gleichaltrigen zu bereichern.  
Der einzelne Mensch steht im Mittelpunkt mit seinen 
Stärken und vorhandenen Fähigkeiten.
Es geht darum, dass die Kinder und Jugendlichen lernen, 
sich in dieser Gesellschaft zu recht zu finden.

Die Teilnahme an einer Sozialkompetenzgruppe
bietet  Ihrem Kind die Möglichkeit:
•	Andere Kinder und Jugendliche kennen zu lernen 
•	Sich seiner eigenen Stärken und Fähigkeiten bewusst 	
	 zu werden
•	Umgang in Kommunikation und Interaktion mit anderen
	 Menschen
•	Sich in der Selbst - und Fremdwahrnehmung zu schulen
•	Soziale Regeln im Umgang mit anderen anzuwenden
•	Gefühle wahrnehmen, erkennen, benennen bei sich 	
	 selbst und anderen
•	Verschiedene Möglichkeiten des Verhaltensmanagement 	
	 zu lernen

Für Sie als Eltern
•	Informationen über das Thema Autismus
•	Austausch mit betroffenen Eltern
•	Bei Bedarf Einzelberatung für ihr Kind 

Wie ist der Ablauf der Gruppe? 
In der Vorbereitungsphase findet ein gegenseitiges 
Kennenlernen statt, in welchem noch offene Fragen
geklärt werden können.
In jeder Gruppe sind 3 - 5 Kinder / Jugendliche im Alter 
bis 16 Jahre.
Die Gruppe findet donnerstags von 17.00 – 18.30 Uhr statt. 
Damit es den Kindern / Jugendlichen gelingt, die in der 
Gruppe geübten Fähigkeiten auf ihren Alltag zu über-
tragen, kann es sein, dass sie Hausaufgaben nach einer 
Gruppenstunde mitbekommen.

Es finden 2 Elternabende statt, die für alle Eltern
verbindlich sind. 

 

Rahmenbedingungen
Teilnehmerzahl:
3 - 5 Kinder / Jugendliche bis 16 Jahre

Leistungen: 
1 Informationsabend
1 Treffen ca. 45 Minuten in der Vorbereitungsphase
(mit Eltern und Kind).
2 Elternabende mit je 60 Minuten. 
10 Gruppenstunden je 90 Minuten, 1 x pro Woche.

Termine:
Die genauen Termine erfragen Sie bitte.

Ort: 
Heilpädagogische Praxis
Ölmühlenweg  4 
72072 Tübingen   

Anmeldung: 
Bei Interesse wenden Sie sich an mich unter:

Tel.: 0 70 71 - 36 56 10 
Fax: 0 70 71 - 36 56 11
E-Mail: HeilpaedagogischePraxis-Wolf@t-online.de
www.Heilpädagogische-Praxis-Wolf.de
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Zu meiner Person
Martina Wolf (geb. 1960)
• Heilpädagogin
• Fachwirtin für Autismus
• Erzieherin

Berufsausbildungen
• Fachschule für
	 Sozialpädagogik Nagold
• Heilpädagogisches
	 Seminar Gengenbach
• Gemeinnützige Gesellchaft 	
	 für soziale Berufe 		
	 Nürnberg -
	 Fachrichtung ASS

Berufstätigkeiten
• 1980-1984 Erzieherin im Kindergarten
• 1984-2001 Heilpädagogische Fachdienste in Stgt und 	
	 Tübingen
• seit 2001 Heilpädagogin in eigener Praxis:
	 - Heilpädagogische Spieltherapie 
	 - Heilpädagogische Förderung 
	 - Inklusion von Kindern mit besonderem Förderbe-	
		  darf in Kindertageseinrichtungen 
	 - Beratung und Begleitung von Eltern 
	 - Elternseminare 
	 - Beratung, Arbeitskreise, Teambegleitungen und 
		  Fortbildungen für ErzieherInnen
• 2001-2006 Mitarbeiterin in einer sozialpsychiatrischen-	
	 kinderärztlichen Praxis
• 2005-2008 Lehrbeauftragte an der dualen Hochschule 	
	 in Stgt. für Sozialwesen - Vertiefungsrichtung: Soziale 	
	 Arbeit in der Elementarerziehung
• 2010-2011 Mitarbeiterin im Verein „Lebensräume“ für 	
	 junge autistische Menschen 

Anfahrt zur Praxis
Mögliche Busverbindungen:
Buslinien Nr. 16 + 3 + 5

• Nr. 3: 
	 Richtung Loretto - Feuerhägle - Gartenstadt
  Haltestelle: Paul-Dietz-Straße
• Nr. 16: 
	 Richtung Derendingen - Steinlachwasen
  Haltestelle: Paul-Dietz-Straße
• Nr. 5: 
	 Richtung Feuerhägle - Derendingen - Gartenstadt
  Haltestelle Mühlenviertel

Es ist auch möglich mit der Zollerischen Landesbahn bis 
zum Bahnhof Derendingen zu fahren.

Auto:
Parkplätze sind vor dem Haus vorhanden.


